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Warum Mathematik?

Dieses Gefu ̈hl der Freude, wenn ich eine schwierige Aufgabe gelöst habe, fand ich immer schon toll. Deswegen stand fu ̈r mich relativ
fru ̈h fest, dass ich Mathematikerin werden möchte. Mich fasziniert diese Klarheit - ich kann eindeutig beweisen, ob etwas wahr ist oder
falsch, das ist keine Auslegungssache. Und die Mathematik, die man an der Uni hat, ist ganz anders als die in der Schule. Man lernt
viele u ̈berraschende Sachen, die man sich vorher nicht einmal vorstellen konnte, z.B. dass eins plus eins auch null sein kann. Das
macht die Mathematik so spannend und interessant.

Was ich erforsche?

Ich beschäftige mich mit endlichen Körpern. Die spielen eine wichtige Rolle in der Kryptografie, also der Wissenschaft, die versucht,
Nachrichtenu ̈bertragung sicher zu machen. Das ist ja seit der NSA-Affäre ein ganz großes Thema. Es geht um die Frage, wie
Informationen vertraulich u ̈bermittelt werden können. Genau das ist Teil meiner Arbeit: die Überwachung von Nachrichten im Internet
unmöglich zu machen. Damit versuche ich etwas dafu ̈r zu tun, die Welt ein Stu ̈ck weit zu verbessern.

Was ist spannend an Wissenschaft?

Ich kann Fragen beantworten, die noch offen sind, auf die noch niemand die Antworten weiß. Mich macht es glu ̈cklich, wenn ich mir
den Traum erfu ̈llen kann, als erste bestimmte offene Fragen in unserem Gebiet beantworten zu können. An der Uni zu sein bedeutet
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auch, dass ich meinen Tag freier und flexibler gestalten kann und meine Arbeit nie langweilig wird. Ich kann mich mit den Fragen
beschäftigen, die mich interessieren und kann auch noch andere fu ̈r diese Fragen begeistern. Und es kommt immer Neues dazu,
immer neue Herausforderungen - je größer die sind, desto größer ist die Freude, wenn man sie bewältigt.

Kann das jede(r) machen?

Mathematik ist weder Frauen- noch Männersache, sondern etwas fu ̈r Mathematikbegeisterte. Was zählt sind die Ergebnisse, egal ob
von einer Wissenschaftlerin oder einem Wissenschaftler. Und jeder Mensch, der sich fu ̈r Mathematik interessiert, hat die Chance, in
diesem Bereich Karriere zu machen, es ist nicht so kompliziert, wie man denkt.
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